
  SCHORSCH KAMERUN

 NINFO
 NO INFO!
  18.10. - 20.12.08
 · NEUES HAUS ·

Ein mehrmonatiges Suchprogramm 
nach Rest- und Neualternativen

 NINFO/NO INFO!
18.10.2008 · 20 UHR

GROSSE ERÖFFNUNG IM SCHAUSPIELHAUS
SCHAUMPARTY 

GUSTAV · DJ PHONO · GOMMA · DJ HIAS WRBA  
Programm- und Probandenvorstellung von und mit Schorsch Kamerun

GUSTAV 

(ÖSTERREICH) 
Mit „kampflustiger Romantik und todesverachtender Eleganz“ tritt sie „ge-
gen die schleichende Zombiesierung der Gesellschaft an“ (Der Spiegel), des 
Öfteren wird sie dabei unterstützt von Oliver Stotz und Elise Mori.

DJ PHONO 
„Scheitern auf hohem Niveau”. Er ist DJ der HipHop Crew Deichkind und Elec-
tro, House, Minimaltechno und Pop. PHONO singt durch seinen Kopfhörer. Nach 
der Zusammenarbeit mit Erobique, International Pony und Commercial Breakup 
kommt jetzt der geile Sound auch nach München.

GOMMA 

Superinfo: „Kein anderes Label aus Deutschland verursacht momentan soviel Furore 
unter internationalen Hipstern wie Gomma.“ 

SCHAUMPARTY 
IM SCHAUSPIELHAUS 

Nach allem, was er selbst weiß, waren die letzten Previews ähnlicher Mach-
art in Berlin, Zürich und Hamburg so ziemlich die schönsten Momente der 
neueren Menschheit. „An diesem besonderen Abend werde ich alles da-
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    Samstag · 20.12.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

 Wursti-Bar 
  HÄRTESTE IMPROVISATION

Carsten „Erobique“ Meyer (Hamburg) Fabian Hinrichs (Berlin) teilen sich viel 
Rotwein und die Abmachung, keine Abmachungen, geschweige denn Proben zu-
zulassen. Alles, was an diesem Abend passiert, entsteht in Echtzeit. Wir wollen 
die richtigen Schlüsse aus den falschen Sachen mit nach Hause nehmen.
Danach: DJ Patrick Pulsinger (Wien; cheap; disko b records)
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BEI NINFO/NO INFO!

Am 21., 23.10. & 25., 27.11. 2008 (letzte Vorstellung)
jeweils 20 Uhr

DOWN UNDERSTANDING 
von Schorsch Kamerun

TOP- GASTSPIEL
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WWW.NINFO.EU

Karten unter www.muenchner-kammerspiele.de oder 089.23396600
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für tun, um Bekanntes in etwas Unerforschtes umzuleuchten“, verspricht 
Schorsch Kamerun für die Ninfo/No Info!-Eröffnungsgala. Dazu will er 
selbst Singen wie am Spieß, seine unverdorbenen Probanden vorstellen 
und Superlative streuen für das bevorstehende Programm.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
 NINFO/NO INFO!

Ab dem 25. Oktober 2008. Immer Neues Haus/Kammerspiele! Immer 21 Uhr! Jeweils 
mit Updates und Berichten aus der laufenden Versuchsreihe präsentiert von Gastgeber 
Schorsch „Tuffi’“ Kamerun!

Samstag · 25.10.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

CITYBATTLE: MÜNCHEN VS. HAMBURG

Rote Sonne VS. GOLDEN PUDEL CLUB
Zwei maßgebliche Szeneläden wagen einen Wettkampf ohne auf die gegensei-
tigen Stärken zu achten. „Wir wollen überhaupt nicht wissen, was diese Fischer 
für Platten mitbringen,” so DJ Upstart von der Roten Sonne. 

ROTE SONNE DJ GANG: TOMM! · SCHLACHTHOFBRONX · UPSTART
GOLDEN PUDEL CLUB:  Live: RICHARD VON DER SCHULENBURG 

DJs: RÜFTATA110 · SUPERDEFEKT · RVDS

Mittwoch · 29.10.2008 · 21 Uhr · 6/4 Euro

  ROBERTO.OHRT
Arbeitet nie!

Inhalt: Phantom Avantgarde. „Niemals werde ich Erklärungen abgeben. Nun 
bist Du ganz allein mit unseren Geheimnissen.“ Mit dieser Haltung hat Guy De-
bord, der Protagonist der Situationistischen Internationale, bisher eine genaue 
Untersuchung dieser Gruppierung verhindert. Sie blieb daher so unbekannt 
wie berüchtigt. Roberto Ohrt legt erstmals eine kritische Chronologie der Si-
tuationistischen Internationale und ihrer Zeit vor, eine pointierte Geschichte 
der modernen Kunst seit 1945 in den Bereichen Malerei, Literatur, Film, Ar-
chitektur, Aktion. 

Samstag · 01.11.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

KONZERT:

SOAP&SKIN
Anja Plaschg aka Soap&Skin ist das nächste große Ding aus Wien, da sind sich aus-
nahmsweise mal alle einig. Wir sagen: Das glauben wir erst, wenn es noch viel besser 
wird als ihr eh schon meint! 

Freitag · 07.11.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

Lesung:

Heinz Strunk, Gründungsmitglied von STUDIO BRAUN und Autor von FLEISCH IST MEIN 
GEMÜSE hat mit seinem neuen Buch DIE ZUNGE EUROPAS nach eigenen Angaben die 
Latte noch mal ganz woanders hingehängt: „Überlegener Stoff, erhöhtes Leben. Ma-
terialbeherrschung. Stichwort hermeneutische Geilheit.“ 

Ab 22.00 Uhr CJ Laufi
Heinz-Peter „Laufi“ Lauf, bisher womöglich der einzige Cassetten-Jockey der Republik.

Samstag · 08.11.2008 · 20 Uhr · ab 9 Jahre · 22/6 Euro

„Peter-Pan-Syndrom“ ist die Bezeichnung kindischer Verhaltensmuster bei Männern. 
Peter Pan aber ist ein wahrhaft Radikaler. Ein Totalverweigerer des gesellschaftlichen 
Konsens. Peter Pan, der partout nicht erwachsen werden will. Der sein Leben in ewi-
gem Spiel verbringt. Er ist ein wahrer Ninfo mit höchstem Willen zum Vergessen von 
Nötigem und Unnötigem! Weitere Vorstellungen: www.muenchner-kammerspiele.de

AB 23.00 UHR: PREMIERENFEIER MIT ACID PAULI (Console, The Notwist)
Etwas Unbestimmtes mitbringen, eine verwegene Nacht, ein Niemalsland!

   Mittwoch · 26.11.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

LESUNG

Diethmar Dath
Der Roman „Die Abschaffung der Arten“ steht in der Tradition großer spekulativer 
Literatur über Niedergang und Wiedergeburt der Zivilisation. Ein abenteuerliches 
Liebeslied, eine epische Meditation über die Evolutionstheorie und der waghalsige 
Versuch, Fossilien von Geschöpfen freizulegen, die noch gar nicht gelebt haben. 

Dietmar Dath, geboren 1970,war Chefredakteur von SPEX, und Redakteur des 
Feuilletons der FAZ. Seine Romane, Sachbücher und Artikel unterwandern, 
überfliegen und durchkreuzen Gattungs- und Vorstellungsgrenzen, und zwar 
mit System.

   Samstag · 29.11.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

Konzert:
Jacques Palminger

feat. rica blunck, viktor marek · plus: dj dsl
PALMINGER ist Gründungsmitglied der Geheimloge „Studio Braun“. Anhaltende 
Depressionen drängten ihn Ende der 1980er Jahre immer tiefer in die Musiksze-
ne. Palminger experimentierte mit Gewalt und erkämpfte sich eine Führungspo-
sition. Später beschimpfte er seine damaligen Mitstreiter als „Dreckschweine“. 
Verärgert zog er 1992 nach Hamburg, spielte Schlagzeug in der Punkband „Da-
ckelblut“. Heute geht es ihm wesentlich besser als früher. Sein erstes Solo-Album 
heisst „Mondo Cherry“ (Pias).
DJ DSL (DSL = DJ SuperLeiwand), der 39-jährige „Elder Statesman of  Hip Hop“, 
hat Ende 2008 sein 20-jähriges Turntablejubiläum. Er ist sehr, sehr langsam und 
damit nicht zu verfolgen für all das.

    Mittwoch · 03.12.2008 · 21 Uhr · 6/4 Euro

 NINFO/NO INFO!: Großer Zwischenstand
Kurator Schorsch Kamerun über diesen riskanten Scharnierabend: „Schonungslos wol-
len wir über uns selber aufklären und dabei das Beste von uns nicht verheimlichen! Wir 
werden nicht Äpfel mit Birnen bescheißen“.

„Diese Nacht könnte so ungemein wichtig werden!!“ (KulturSpiegel)

    Samstag · 06.12.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

·You Don‘t Love Me Yet ·

Johanna Billing
Johanna Billings Langzeitprojekt „You Don’t You Love Me Yet“ (seit 2002) nach dem gleichna-
migen Song des texanischen Country-Sängers Rocky Erikson. Sehr viele Münchner Musiker spie-
len immer wieder denselben Song! Ein prima Modell von der Gemeinschaft als Netz der Subjekte. 
Muse dieses Abends ist Volker Zander, Bassist von Calexico. Danach: DJ Thomas Meinecke

    Freitag · 12.12.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

LESUNG

Diedrich Diederichsen
Dieser Gast könnte unser gesamtes Konzept gänzlich zerstö-
ren oder für unabdingbar sinnvoll erscheinen lassen! „Eine 
Regierungsverklärung!“, so Mitorganisator Thomas Sehl über 
„Eigenblutdoping“, das neue Buch von D.D.

    Samstag · 13.12.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

GAGARIN
Label-Abend

10 Jahre GAGARIN! Jetzt schon mal googeln, Leute! Das sind die fantastischen Künst-
ler: Felix Kubin/Candie Hank/Pete Um. Ein offener Ausgang gleich nach dem Eingang.

    Mittwoch · 17.12.2008 · 21 Uhr · 6/4 Euro

Lesung

Alban Lefranc {Blumenbar Verlag}

Eine Reise ins Herz des deutschen Underground. In den Biografien des Filme-
machers Rainer Werner Fassbinder, des Schriftstellers Bernward Vesper und der 
Sängerin Nico findet Alban Lefranc den Stoff, aus dem neue Literatur entsteht. 

Mittwoch · 12 .11.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

Informationsverweigerung mit 
professionellen Gästen!

Das wird ein ganz ein super Abend, aber wir müssen euch ja nicht alles 
erzählen. „Wer da nicht kommt, kann zu Hause bleiben!“ Gez. Kamerun Diaz

Samstag · 15.11.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

Nymphe in Phantasieuniform: 

Hommage an Jules VallËs
SCHORSCH KAMERUN (Die Goldenen Zitronen), THOMAS EBERMANN (Mit-
begründer der Grünen) und FRANK SPILKER (Die Sterne) lesen, besin-
gen und lieben Jules Vallès (1832-85/„Die Abtrünnigen“, „Jacques Ving-
tras“): Bohemien, Literat, Aktivist der Pariser Commune, gestrenger Feind 
jeglicher Disziplin, Phantasieuniform-Träger, zum Tode Verurteilter, Begnadigter. 

Mittwoch · 19.11.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

Extra keine Angaben! Plus Special Guests!
Unser vielleicht persönlichster, deshalb aber nicht gleich bester 
Abend. Ich schwöre, wir werden alles probieren und versuchen!

Samstag · 22.11.2008 · 21 Uhr · 9/5 Euro

70 JAHRE 
GEBURTSTAGSFEIERN 

Das hier stimmt: Geboren am 23. November 1938 in München und als Herbert 
Schild aufgewachsen bei der Großmutter in dem Dorf Mietraching im Baye-
rischen Wald. Trägt seit 1960 nach der späten Adoption durch den leiblichen 
Vater den Namen Achternbusch.
Geplant ist, dem großen Blasphemisten gemeinsam mit ihm sehr bekannten 
Wegbegleitern, sein eigenes Werk unbegehbar zu machen. Wahrscheinlich schei-
tern wir an dieser Stelle. Womöglich das feinste Geschenk.


